Im Jahr 2001 startete Alexander Masur seine musikalische Laufbahn als Discjockey. Zwischen den Jahren 2003 und 2008 legte Masur in verschiedensten Clubs und Locations auf. Zu Beginn gehörten dazu vor allem angesagte Clubs in Süddeutschland, wie zum Beispiel das Metropol in Friedrichshafen, die Musikarena A5 in Freiburg oder auch das Citrus in Ulm. Hierbei war die Musik die Alexander Masur spielte noch sehr technoid, aber auch zum Teil von durchaus melodischen Sounds geprägt. 
Ab 2008 begann er mit seinem Bruder Nicolai Masur auch selbst elektronische Musik zu produzieren. Wenig später war er einer der Mitbegründer des Labels „Maheti Records“. Die Genres in denen die zwei Brüder produzieren, lassen sich am besten den Genres Deep House, Techno und Minimal zuordnen. Von Anfang an arbeiteten sie hierbei mit Steinberg Cubase, Ableton Live und einigen externen Geräten im eigenen Studio. Bis heute konnte sich Alexander Masur vor allem durch Remixes des Künstlers und seines Bruders Nicolai Masur behaupten. 


Seit 2010 ist Alexander Masur Resident DJ im Club "Metropol" in Friedrichshafen. Zusätzlich spielt er regelmäßig in vielen anderen Clubs wie z.B. das "Alfons-X" in Sigmaringen, das "Douala" in Ravensburg oder auch auf einigen Festivals wie z.B. das "Klangfarben Festival" bei dem er 2015 zusammen mit Format:B, Oliver Schories und David Jach auf der Bühne stand.
Des weiteren ist Alexander Masur seit 2014 mit seinem Label „Maheti Records“ auch als Veranstalter tätig und plant verschiedenste Events im Bereich der elektronischen Musik. Seit vielen Jahren ist Masur vor allem in Clubs im Süddeutschen Raum ein gern gehörter DJ. Sein erstes Soloalbum wird Mitte 2017 erwartet, welches dann über sein Label „Maheti Records“ veröffentlicht wird.
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And many more…
